
  

 
 

 
So werden SIE Schiedsperson in der Gemeinde Barleben! 
 

 
Die Gemeinde Barleben beabsichtigt, die Schiedsstelle mit neuen Schiedspersonen zu 
besetzen. Gesucht werden interessierte und engagierte Bürgerinnen und Bürger, die das 
Ehrenamt einer Schiedsperson übernehmen möchten und sich für die Amtsperiode 2023 bis 
2028 zur Wahl stellen. Die Gemeinde Barleben hat für die Ortschaften Barleben, Ebendorf und 
Meitzendorf eine gemeinsame Schiedsstelle nach dem Schiedsstellen- und 
Schlichtungsgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (SchStG LSA) vom 22.06.2001 (GVBI. LSA 
214), in der aktuell geltenden Fassung eingerichtet.  
 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Barleben ist mit einer Schiedspersonen zu besetzen. 
 
Gemäß § 4 SchStG LSA werden Schiedspersonen durch die Mitglieder des Gemeinderates 
der Gemeinde Barleben für die Dauer von fünf Jahren gewählt und vom Direktor des 
Amtsgerichts berufen. 
 
Die notwendige sachliche Ausstattung (Büroraum, Computer, etc.) wird durch die Gemeinde 
Barleben zur Verfügung gestellt. Die Aus- und Weiterbildung der Schiedsperson geschieht 
durch die Einführungs- und Fortbildungslehrgänge des Bund Deutscher Schiedsmänner und 
Schiedsfrauen.  
 
Die Schiedsperson ist ehrenamtlich tätig (§ 2 SchStG). Eine Vergütung wird in Form einer 
Aufwandsentschädigung gezahlt. Die Sachkosten werden von der Gemeinde Barleben 
getragen. Die Schiedsstelle tagt im Bedarfsfall und führt einmal im Monat die Sprechstunde 
durch. Die Gemeinde und die Leitung des Amtsgerichtes können personenbezogene Daten 
der zu wählenden oder zu bestätigenden Personen erheben, soweit dies erforderlich ist. 
 
 
IHRE AUFGABENSCHWERPUNKTE 

• die Durchführung von Schlichtungsverhandlungen in bürgerlichen 
Rechtsstreitigkeiten, z.B. Nachbarschaftsstreitigkeiten, vermögensrechtliche 
Ansprüche, 

• Streitigkeiten über die Verletzung der persönlichen Ehre 

• Sühneversuche vor Erhebung einer strafrechtlichen Privatklage (z. B. bei 
Beleidigung, Körperverletzung, Hausfriedensbruch). 

 
 
IHRE VORAUSSETUNGEN 
Die Schiedsperson soll 

• nach ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet sein, 

• einen zur ordnungsgemäßen Wahrnehmung der Amtsgeschäfte ausreichenden 
Bildungsgrad haben, 

• über die für die Amtsgeschäfte erforderliche Zeit verfügen, 
• der Hauptwohnsitz soll im Schiedsstellenbezirk der Gemeinde liegen, 

• das 25. Lebensjahr bei Beginn der Amtsperiode vollendet haben. 
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AUSSCHLUSSGRÜNDE 
Als Schiedsperson ist ausgeschlossen: 

• wer infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht 
besitzt oder 

• wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten 
verurteilt worden ist, oder 

• wer wegen einer Tat angeklagt ist, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann, oder 

• wer in Vermögensverfall geraten ist. 
 
 
IHRE BEWERBUNGSUNTERLAGEN: 
 
Bürgerinnen und Bürger, die an einer Mitarbeit in unserer Schiedsstelle interessiert sind, 
können ab sofort bis zum 15.01.2023 ihre Bewerbung schriftlich, unter Beifügung 
aussagekräftiger Unterlagen (Lebenslauf, Qualifikationsnachweise, Zertifikate, ein 
Führungszeugnis und eine ausgefüllte Einwilligungserklärung gemäß § 3 SchStG) an die 
Gemeinde Barleben richten: 
 
Gemeinde Barleben 
-Zentrale Dienste- 
Ernst-Thälmann -Straße 22 
39179 Barleben 
 
oder online an bewerbung@barleben.de 
 
 
WIR BIETEN IHNEN  

• eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem kollegialen Team 
• regelmäßige Weiterbildungen 
• eine Vergütung in Form einer Aufwandsentschädigung  

 
 
Für nähere Fragen zum ausgeschriebenen Aufgabengebiet und Ehrenamt steht Ihnen die 
Bereichsleiterin des Ordnungsamtes Frau Weck unter 039203 565 2628 gern zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
 
 
Frank Nase  
 
Bürgermeister 
 
 
Anlage:  
Vordruck Einverständniserklärung 
 
 
 
Hinweis: Bewerbungsunterlagen werden aus Kostengründen nur zurückgeschickt, wenn ein ausreichend 

frankierter Rückumschlag in angemessener Größe mit eingereicht wird. Nach Beendigung des Bewerber-

verfahrens können die Unterlagen auch persönlich nach telefonischer Absprache abgeholt werden, ansonsten 

erfolgt drei Monate nach Abschluss des Bewerberverfahrens eine Vernichtung der Bewerbungsunterlagen unter 

Beachtung der  datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die 

Bewerbungsunterlagen und -daten werden ausschließlich zum Zwecke des Auswahlverfahrens verwendet. 

Weiterführende Informationen zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren sind auf unserer Internetseite: 

www.barleben.de in der Rubrik Datenschutz zu finden. 
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Kommunikation zwischen Ihnen und der Gemeinde Barleben 

- Einwilligungserklärung - 
 
Um die Kommunikation zwischen Ihnen und der Gemeinde Barleben zu erleichtern, bitten wir Sie, uns Ihre E-Mail-
Adresse und/oder Telefonnummer zur Verfügung zu stellen/mitzuteilen.  
 
 
Name, Vorname ……………………………………………………………………………………………………………………….. 

 
 
E-Mail- Adresse: ……………………………………………………………………………………………………………………….. 

 
 
Telefonnummer: ……………………………………………………………………………………………………………………….. 

 
Die von Ihnen freiwillig mitgeteilte/n E-Mail-Adresse(n) und/oder Telefonnummer(n) wird bei der  
Gemeinde Barleben 
Zentrale Dienste – Ausschreibung Schiedsstelle 
Ernst-Thälmann-Straße 22 
39179 Barleben 
 
ausschließlich zum Zweck der Durchführung eines Ausschreibungsverfahren zur Besetzung der Schiedsstelle 
verarbeitet. Über diese Wege soll bei Rückfragen Kontakt mit Ihnen aufgenommen werden. Eine Weiterleitung oder 
Übermittlung an erfolgt an das zuständige Amtsgericht und an den Gemeinderat Barleben. Eine Übermittlung der 
Daten an weitere Dritte oder in ein Drittland/eine internationale Organisation findet nicht statt. 
 

Meine Rechte: 
 

Freiwilligkeit 
Ich kann nicht gezwungen oder gedrängt werden, meine Einwilligung zu erklären oder aufrecht zu erhalten. 
 
Recht auf Berichtigung 
Sie haben nach Art. 16 DSGVO das Recht, unverzüglich die Berichtigung fehlerhafter Sie betreffender 
personenbezogener Daten zu verlangen. 
 
Recht auf Löschung 
Sie haben nach Art. 17 DSGVO das Recht, die Löschung Sie betreffender personenbezogener Daten zu verlangen, 
sofern die Voraussetzungen erfüllt sind und keine Ausschlussgründe (Art. 17 Abs. 3 DSGVO) vorliegen.   
 
Recht auf Einschränkung 
Sie haben das Recht, vom Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO zu 
verlangen, sofern eine der darin genannten Voraussetzungen gegeben ist. 
 
Recht auf Widerruf der Einwilligung  
Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe 
a beruht (Einwilligung in die Datenverarbeitung), haben Sie das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit für die Zukunft zu 
widerrufen. 
 
Beschwerderecht 
Nach Art. 77 Abs. 1 DSGVO haben Sie das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu erheben, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die Datenschutzgrundverordnung verstößt.  
 
Persönliche Erklärung gemäß Schiedsstellengesetz - § 3 SchStG iVm. 3.1.4 VV-SchStG: 
 
Ich erkläre, dass  

1. Ich die notwendige Autorität für eine ehrenamtliche Tätigkeit als Schiedsperson besitze und fähig bin, 
den Streitparteien vorurteilsfrei, sachlich und besonnen zu begegnen,  

2. Ich über einen zur ordnungsgemäßen Wahrnehmung der Amtsgeschäfte ausreichenden Bildungsgrad 
verfüge und über die für die Amtsgeschäfte erforderliche Zeit.  

3. Ich aufgrund Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht verloren habe, 
4. Ich nicht wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt 

worden bin,  
5. Ich nicht in Vermögensverfall geraten bin, 
6. Ich nicht unter Betreuung mit Einwilligungsvorbehalt stehe. 
7. Ich nicht gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit verstoßen habe, 
8. Ich nicht wegen einer Tat angeklagt bin, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 

Ämter zur Folge haben kann.  
 
 
……………………………………………………………………………………………………………………….. 

Ort, Datum und eigenhändige Unterschrift 


